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HOTSPLOTS bietet einen kostenlosen, DNS-basierten Jugendschutzfilter an. Domains, die von einer unabhängigen Institution als 
jugendgefährdend klassifiziert wurden, werden blockiert. Neben Kindern und Jugendlichen, die durch Filter geschützt werden 
sollen, können auch Erwachsene solche Internetzugänge nutzen, insbesondere, wenn es sich um WLAN-Hotspots handelt, deren 
Funkbereich über Abgrenzungen des Jugendbereiches hinausragt. 

Hinweis: Der Standortinhaber muss sich bewusst sein, dass eine perfekte Filterlösung im Internet technisch nicht realisierbar 
ist. Jede Filterlösung erlaubt Seiten, die eigentlich blockiert werden sollten und blockiert Seiten, die eigentlich erreichbar sein 
sollten. Technisch versierte Nutzer können außerdem Wege finden, den Filter zu umgehen.

Einstellen des Jugendschutzfilters im Kundenportal

Anleitung

Schritt 1:  
Öffnen Sie Ihren Kundenbereich über my.hotsplots.de. 
Hier finden Sie im Menü auf der linken Seite den Bereich Meine Hotspots.

Schritt 2:  
Wählen Sie hier den betreffenden Hotspot aus und klicken Sie auf das 
Zahnrad rechts neben dem Hotspotnamen.

Schritt 3:  
In der nun geöffneten Ansicht, wählen Sie im Reiter Jugendschutz den passenden Jugendschutzfilter.  

Achtung: Durch die Auswahl HOTSPLOTS DNS Jugendschutz + SafeSearch werden auch Suchergebnisse bei Google und Bing 
gefiltert, YouTube ist nur im „Restricted Mode“ nutzbar - dabei werden nur Inhalte gezeigt, die nach US-amerikanischem Recht 
als nicht jugendgefährdend gelten - dabei wird auch teilweise die Kommentarfunktion zu den angezeigten Videos ausgeblendet.
 

Schritt 4:  
Um die Auswahl abzuschließen, 
klicken Sie noch einmal auf den 
grünen Button ÜBERNEHMEN.


